
Herzebrock-
Clarholz

Verabschiedung und Begrüßung im Kreisfamilienzentrum: (hinten v. l.) Birgit Kaupmann (Caritasverband),
die Gleichstellungsbeauftragte Jutta Duffe, Birgitt Rohde (Kreis Gütersloh), Frank Börgerding als Leiter
der Einrichtung und Bürgermeister Jürgen Lohmann dankten (vorn v. l.) Jutta Ewerszumrode und begrüß-
ten mit Esther Hartmann die Nachfolgerin beim Neugeborenen-Besuchsdienst. Bild: Schäfer

Erfolgreich haben die Auszubildenden ihre Prüfungen abgelegt: (v. l.)
Ausbildungsleiter Jörg Dally, Christian Ruffer, Daniel Przybilla, Jens
Jakob, Viktoria Klomfas, Dominik Siuda, Peter Dick, Lars Scholz,
(vorne v. l.) Steffen Naujok und Jan Axt.  Bild: Schäfer

Vereinsmeister und Sieger beim
Königsangeln: Michael Albrecht.

Malworkshop für Frauen

Mit dem Pinsel in der Hand dem Alltag entrücken
Malworkshop beträgt 25 Euro.
Hinzu kommen Materialkosten je
nach Verbrauch. Anmeldungen
nimmt Rita Pfeiffer unter
w 05245/3053 täglich ab 14 Uhr
entgegen. Mitzubringen sind
Leinwände, Malkittel, Pappteller
und Föhn. Falls vorhanden auch
Acrylfarben, Spachtelmasse und
Pinsel.

Alltag zu entfliehen, die Zeit
durch das Malen zu genießen und
das zu tun, woran sie Freude ha-
ben – nämlich die Erschaffung
von lebendigen und fröhlichen
Farbkompositionen in netter Ge-
sellschaft.“ Die Malthemen kön-
nen nach eigenen Vorstellungen
ausgewählt werden.

Der Teilnehmerbeitrag für den

niken möglich. Auch das Auspro-
bieren mit Spachtelmasse, Sand,
Papier und anderen Materialien
weckt in jeder Teilnehmerin die
Experimentierfreude.

Irina Mann, Rita Pfeiffer und
Anna Walczakowski ist besonders
die Freude am Malen sehr wich-
tig: „Die Teilnehmerinnen be-
kommen die Möglichkeit, dem

von 10 bis 16 Uhr in der Aula der
Bolandschule in Herzebrock.

In gemütlicher Atmosphäre be-
kommen Frauen die Gelegenheit,
ihr eigenes Werk anzufertigen.
Sowohl Anfänger als auch Fortge-
schrittene sind angesprochen.
Durch die verschiedenen Stilrich-
tungen der drei Malerinnen ist
das Lernen von vielseitigen Tech-

Herzebrock-Clarholz (gl). Er-
neut laden die Gleichstellungsbe-
auftragte der Gemeinde Herze-
brock-Clarholz, Jutta Duffe, so-
wie die Malerinnen Irina Mann,
Rita Pfeiffer und Anna Walcza-
kowski zum Malworkshop für
Frauen ein. Die Termine sind am
Freitag, 14. März, von 17 bis 22
Uhr und am Samstag, 15. März,

Rippert Anlagen

Bestnote für Christian Ruffer
Herzebrock-Clarholz (ds). Be-

standen haben alle Auszubilden-
den der Firma Rippert ihre Ab-
schlussprüfungen. Besonders
ausgezeichnet wurde Christian
Ruffer. Der 20-Jährige absolvierte
seine Prüfung zum Technischen
Zeichner – inzwischen wird der
Ausbildungsberuf als Technischer
Produktdesigner geführt – mit der
Gesamtnote Eins an der Indus-
trie- und Handelskammer Nord
Westfalen.

Glückwünsche gab es von der
Betriebsleitung und Ausbil-
dungsleiter Jörg Dally. Er gratu-
lierte auch den weiteren – ehema-
ligen – Auszubildenden, die von
dem heimischen Anlagenbauer

zunächst alle übernommen wur-
den. Nach dreieinhalb Jahren hat
nicht nur Christian Ruffer seine
Ausbildung beendet. Im gleichen
Beruf legten auch Daniel Przybil-
la sowie Viktoria Klomfas ihre
Prüfungen erfolgreich ab. Elek-
troniker für Betriebstechnik wur-
de Steffen Naujok. Gleich mehre-
re junge Männer schlossen ihre
Ausbildung zum Konstruktions-
mechaniker ab: Peter Dick, Jan
Axt, Dominik Siuda, Lars Scholz
sowie Jens Jakob. Im praktischen
Teil erreichte auch Dominik Siu-
da mit dem Bau einer pneumati-
schen Spannvorrichtung die Best-
note.

Abgeschlossen ist das Bewer-

bungsverfahren für dieses Jahr,
informierte Ausbildungsleiter
Jörg Dally. Elf neue Auszubilden-
de, davon sechs Konstruktions-
mechaniker und fünf Technische
Produktdesigner, werden im
Sommer kommen. Auch der Platz
für das Duale Studium ist verge-
ben. Wird der ausbildungsinte-
grierte duale Studiengang seit
wenigen Jahren vom Unterneh-
men angeboten, wird im kom-
menden Wintersemester jetzt
erstmals auch ein berufsbeglei-
tendes duales Studium im Haus
starten. Es beinhaltet die Ausbil-
dung zum Technischen Produkt-
designer mit parallelem Maschi-
nenbaustudium.

Fischereiverein

Michael Albrecht übernimmt die Jugendarbeit
Programm für die kommenden
Monate vor. Höhepunkte werden
das Jugendpfingstlager am Wer-
ratalsee oder auch das Makrelen-
angeln in Scheveningen im Juni
sein. An zwei Tagen beteiligt sich
der Fischereiverein an den Ferien-
spielen der Gemeinde Herze-
brock-Clarholz.

Und nachdem der erste Ar-
beitseinsatz am Brocksee, einem
von zwei Vereinsgewässern, be-
reits stattgefunden hat, steht als
nächste Veranstaltung das Nacht-
angeln der Jugend auf dem Pro-
gramm. Start ist am Samstag, 29.
März, ab 10 Uhr am Brocksee,
Ende der Veranstaltung ist am
Sonntag, 30. März.

als Sieger beim Königsangeln des
Nachwuchses.

Im Verlauf der Vorstandswah-
len stand der Posten des Jugend-
warts zur Abstimmung. Hier wur-
de Michael Albrecht einstimmig
zum neuen Jugendwart gewählt.
Er löst Michael Schneider ab, der
aufgrund privater und beruflicher
Inanspruchnahme den Posten zur
Verfügung stellte. Allerdings
bleibt er als Stellvertreter weiter
aktiv. Bereits vorab hatte Michael
Albrecht sich durch eine entspre-
chende Fortbildung beim überge-
ordneten Verband in Münster für
die neue Aufgabe qualifiziert.

Abschießend stellte der FSV-
Vorstand seinen Mitgliedern das

fahrt an die Weser, das Jugend-
zeltlager sowie ein Besuch in den
Niederlanden, wo die Fischer ihre
Köder auf Makrelen ausrichteten.
Auf gute Resonanz stieß auch das
Gemeinschaftsangeln, so der Ver-
ein in einer Mitteilung.

Dem Leitungsteam um den
Vorsitzenden Jens Bertling wurde
von den Anwesenden gute Arbeit
bescheinigt. Noch einmal würdig-
te der Verein die Leistungen der
Vereinsmeister und die Sieger des
Königsangelns. Zeigte sich Mi-
chael Albrecht hier bei den Senio-
ren in beiden Bereichen erfolg-
reich, so gelang dieses bei den Ju-
nioren Felix Ostlinning. Er grüßte
als Vereinsmeister der Jugend und

Herzebrock-Clarholz (gl).
Gleich doppelt erfolgreich ist Mi-
chael Albrecht als Mitglied des
Fischereivereins (FSV) Herze-
brock-Clarholz: Er hat sich so-
wohl den Titel des Vereinsmeis-
ters als auch die Siegertrophäe
beim Königsangeln der Senioren
gesichert. Zum guten Abschnei-
den gratulierten die Vereinskolle-
gen jüngst im Rahmen der Haupt-
versammlung.

Mit insgesamt 100 Mitgliedern,
davon rund 25 Jugendliche, sieht
sich der Verein gut aufgestellt.
Das aktive Vereinsleben bestätig-
te unter anderem ein Blick auf die
Aktionen des vergangenen Jahres.
Höhepunkte waren eine Angel-
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Apothekennotdienst: Rats-Apo-
theke, Bahnhofstraße 13, Rheda-
Wiedenbrück, w 05242/402550;
Apotheke im Elisabeth-Carreé,
Stadtring Kattenstroth 128, Gü-
tersloh, w 05241/211410.

Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr und 13.15 bis 20 Uhr Famili-
enbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Hospizgruppe: 17.30 bis 19 Uhr
offener Trauertreff in der Caritas-
Sozialstation an der Klosterstra-
ße.
PSV Harsewinkel/Herzebrock-

Chillzone und Mediencafé (ab
neun Jahre).
Jugendhaus Klein Bonum: 14 bis
16 Uhr Jungentreff für 9- bis
13-Jährige (Kochen), 16 bis 20
Uhr Offener Treff ab zwölf Jahren
und Internet-Café, 16 bis 17.30
Uhr Kraftwerk für Mädchen,
17.30 bis 19.30 Uhr Koch-Ar-
beitsgemeinschaft.

931173120.
Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße:
9 bis 17 Uhr Second-Hand-Ver-
kauf; 14 bis 17 Uhr Sperrmüllan-
nahme, w 05245/921700.
Jugendzentrum Pentagon: 15 bis
17 Uhr Kreativtreff für Grund-
schüler mit Anmeldung (sechs bis
zehn Jahre), 17.30 bis 19 Uhr
Bandprojekt, 17.30 bis 19 Uhr

Clarholz: 20 Uhr Stammtisch im
Vereinslokal Heitmann „Zum
Emstal“ in Harsewinkel.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
12.30 Uhr.
Diakonie: 8.30 bis 11 Uhr Schuld-
nerberatung im Pfarrbüro, Hop-
fengarten 12, Herzebrock,
w 05245/2420, Terminvereinba-
rung auch unter w 05242/

Termine & Service

Der Erlös der Aktionen geht
komplett für Hilfsprojekte
nach Sri Lanka.

Landfrauen

Fingerstricken
am Montagabend

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der Landfrauenverband Her-
zebrock bietet einen zusätzli-
chen Kursus im Fingerstricken
an. Er findet am Montag, 10.
Februar, ab 19.30 Uhr bei Ma-
rita Kreienbaum statt. An die-
sem Abend wird unter Anlei-
tung von Petra Potthoff ein
Schal gestrickt. Es sind noch
Plätze frei. Anmeldungen
nimmt Marita Kreienbaum un-
ter w 05245/9219800 entge-
gen.

Im Mai

Seniorenfahrt
führt nach Tirol

Herzebrock-Clarholz (gl).
Für Senioren aus Herzebrock-
Clarholz und Umgebung wird
von Sonntag, 11. Mai, bis
Samstag, 17. Mai, eine Fahrt
nach Kirchberg in Tirol ange-
boten. Es werden vor Ort drei
Ausflugsfahrten gemacht. Bei
guten Straßenverhältnissen
soll auch der Groß Glockner
besucht werden. Im Fahrtpreis
sind die Übernachtungen im
Doppelzimmer, Frühstücks-
buffet, Abendessen mit Salat-
buffet und Ausflugsfahrten
enthalten. Auskunft und An-
meldung am Montag, 10. Fe-
bruar, von 8 bis 17,30 Uhr und
am Dienstag, 11. Februar, von 8
bis 12 Uhr bei Heinz Menke,
Bolandstraße 24, w 05245/
3561.

Trödeltreff

Von der Vase bis
zum Spielzeug

Herzebrock-Clarholz (gl).
„Rechtzeitig vor dem Endspurt
zur Karnevalssaison lädt die
Sri-Lanka-Initiative noch ein-
mal zum Trödeltreff ein“, sagt
Mitorganisatorin Elisabeth
Wiengarten. Der Treff öffnet
am Samstag, 8. Februar, von 8
bis 12 Uhr im Pfarrheim St. Jo-
sef in Warendorf an der Drei-
brückenstraße. Sachspenden
wie Hausrat, Kleidung, Bü-
cher, CDs, Bett- und Tischwä-
sche, Kinderwagen und Spiel-
zeug, werden am Freitag, 7. Fe-
bruar, von 14.30 bis 17.30 Uhr
angenommen. Weitere Aus-
künfte geben Elisabeth Wien-
garten unter w 02586/970034,
Christel Ahnepohl unter
w 02581/61904 und Maria
Kampelmann unter w 02588/
574. Informationen stehen
auch auf der Internetseite.

1 www.sri-lanka-projekt.de

Konventhaus

Versammlung der
Kolpingsfamilie

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Generalversammlung der
Kolpingsfamilie Clarholz fin-
det am Sonntag, 16. Februar,
statt. Beginn ist um 8.30 Uhr
mit der heiligen Messe. Es fol-
gen ein Frühstück im Kon-
ventshaus sowie die Versamm-
lung mit Neuwahlen.

Neugeborenen-Besuchsdienst

Ab jetzt klingelt
Esther Hartmann
an der Haustür

mann: „Die Arbeit erfordert viel
Fingerspitzengefühl.“ Und auch
auf Verwaltungsebene stecke Ar-
beit dahinter, berichtete die
Gleichstellungsbeauftragte Jutta
Duffe. Angefangen von der Auf-
stellung der Adressen bis hin zur
Zusammenstellung des Begrü-
ßungspakets mit Geschenken und
Bürgermeisterbrief. Diese Begrü-
ßungskultur erfülle eine Lotsen-
funktion, insbesondere mit Blick
auf die Angebote des Kreisfamili-
enzentrums, sagte Birgitt Rohde
vom Kreis Gütersloh. Dass das
freiwillige Angebot kreisweit sehr
gut angenommen werde, bestätig-
te Birgit Kaupmann, beim Cari-
tasverband zuständig für den
Fachbereich Familienhilfe.

Das unterstrich auch Jutta
Ewerszumrode. „In Herzebrock-
Clarholz nehmen weit über 90
Prozent der Familien das Angebot
an.“ Das soll auch unter Leitung
von Esther Hartmann so bleiben.
Dabei kann die 49-jährige Mutter
von vier Kindern im Alter zwi-
schen 16 und 25 Jahren auf Er-
fahrung bauen: Seit zwei Jahren
übernimmt sie bereits in Rietberg
und Ortsteilen den Neugebore-
nen-Besuchsdienst. Zudem wird
sie ab März wieder regelmäßig ein
offenes Elterncafé im Kreisfami-
lienzentrum begleiten.

Herzebrock-Clarholz (ds).
Jutta Ewerszumrode ist vielen El-
tern bekannt: Seit viereinhalb
Jahren ist sie das Gesicht des
Neugeborenen-Besuchsdienstes
in Herzebrock-Clarholz. Bei
durchschnittlich 140 Besuchen
pro Jahr hat die Familienbegleite-
rin bisher rund 630 Neugeborene
und zugezogene Kinder unter drei
Jahren willkommen geheißen.
Jetzt gibt sie diese Aufgabe in an-
dere Hände: Diplom-Sozialarbei-
terin Esther Hartmann folgt Jutta
Ewerszumrode im Amt.

Ganz aus der Arbeit mit Fami-
lien und Kindern zieht sich Jutta
Ewerszumrode, die sich beruflich
anderweitig stärker einbringt,
nicht zurück. Donnerstags wird
sie weiterhin Fabel-Kurse und
Ernährungsberatung im Kreisfa-
milienzentrum anbieten. Organi-
satorisch ist der Besuchsdienst
der Einrichtung an der Clarholzer
Straße 45, die in Trägerschaft des
Caritasverbands für den Kreis
Gütersloh läuft, weiterhin ange-
bunden. Und so war das Kreisfa-
milienzentrum Treffpunkt für be-
teiligte Stellen, um Jutta Ewers-
zumrode für ihren bisherigen
Einsatz zu danken und ihre Nach-
folgerin zu begrüßen.

Bürgermeister Jürgen Loh-
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